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3. Wie liiess Jakobs Kutscher? Herzeleid oder Leid; denn
 1. Mos. 37, V. 35 heisst es: Ich werde mit Leid hinunter in die
Grube fahren zu meinem Sohne. 1. Mos. 42, Y. 38. Ihr werdet
meine grauen Haare mit Herzeleid in die Grube bringen.

 4. Wie heisst der erste Adlige? Der Herr von Ferne. (Ur-
Quell IV, 85; III, 171.) (Da sähe der Herr von ferne.) (Ur-Quell
III, 170.)

5. Wie heisst Davids Hund? Sela. David musste bekanntlich
die Schafe hüten. Dabei pflegte er zu dichten, wobei er dann öfter

 seine Schafe vergass. Sah er dann plötzlich auf, so bemerkte er,
dass die Tiere sich auf dem Acker des Nachbarn gütlich taten.
Dann rief er schnell seinen Hund und schickte ihn hin, um die Schafe
zu holen. Daher hat er an solchen Stellen, wo er unterbrochen
wurde, den Namen seines Hundes hingeschrieben.

 6. Wat kümmert näre (nach) Ewigkeit? Antwort: Amen, d. li.im Vaterunser.

7. Wie heisst Davids Kutscher? Heil. (Heil soll mir wider
 fahren!) (Ur-Quell IV, 85; III, 171.)

8. Wie hiess Esau als er jung war? E-Ferkelchen. (Ur-Quell
III, 172.)

Von Peite Kruse sagt das Rätsel:
Hinna usem Huse,
Pläugt Peite Kruse,
Alm Plaug und ähu Schäe (Pflug und Schar)
Pläugt doch ein gräd Fähe? (Furche.) Maulwurf.

U.-Q. IV, 222.

 i3. Volklied der Ofener Schwaben.
Von A. F. Dörfler in Budapest.

Es kumm’n die Soldaten
Und machen a Front.
Behüt di mei Lieb’clien, —
Muss in fremdes Lond!

Drei Jahr’ sein vergangen.
Hopsa, mei Lieb!
Und Ostern sind a da, —

 Und sein da die Pfingsten,
So kumm ich dir nah!

Der Schnee fällt herunter
Die Weihnacht nu kummt;
Nichts vorn und nichts dahinter
Ob’s Weihnacht a kummt.

Hopsa, mein Liebchen,
Pfingsten vorbei!
Und kummt da der Winter,
Mei Schatz ich di frei!

Hopsa, mein Frauchen,
Unt heint is Weihnacht,

 Mer haben a Büblein, —
Haben’s gut gemacht.


